
5 G: Mobilfunk der 5. Generation 
selbstfahrende Autos, smart home, „das Internet der Dinge“: 

Leben und Siechen im globalen Mikrowellenofen 
 
5 G: die 5. Generation des Mobilfunks. Das große Versprechen: endlich unvorstellbare Datenmen-
gen in Sekundenbruchteilen jederzeit und überall verfügbar. Alles ist mit allem vernetzt: Smartpho-
ne, Garagentür, Heizung, Kühlschrank, Auto, Kinder- und Schlafzimmer, Überwachungskameras, 
Wasserzähler, Polizeistation, Werbeagenturen, Ämter.... Das Internet der unbegrenzten Möglich-
keiten. Digitalisierung als Lösung aller Probleme. 

Was es dazu braucht: 
• Hunderttausende neuer Funkmasten (mind. alle 100 m) 

• Milliarden neuer funkender Endgeräte 

• Tausende neue Satelliten 

• Extrem hohe Sendeleistung / Strahlenintensität aller Masten und Endgeräte 

• Gepulste Mikrowellen.  
(Siehe Bericht / Video Schweizer Fernsehen: https://www.youtube.com/watch?v=ot3-1Us-ScI) 

Was es u.a. bedeutet: 
• vollständige Durchstrahlung der gesamten Atmosphäre und des gesamten Lebensraumes in-

nen und außen mit extrem lebensfeindlicher gepulster technischer Mikrowellenstrahlung hoher 
Intensität. Verlust an Lebensenergie und Siechtum für alles Leben auf dem Planeten. (Men-
schen, Tiere, Insekten, Bäume....) Es gibt kein Entrinnen.  
(Siehe. Internationaler Wissenschaftler- und Ärzte-Appell: „Stopp von 5 G auf der Erde und im Weltraum. 
An die Vereinten Nationen, die Weltgesundheitsorganisation, die Europäische Union, den Europarat und 
die Regierungen aller Nationen.“ https://www.5gspaceappeal.org/)  

• Rasante Beschleunigung der Erderwärmung und Klimaveränderung durch großen Hitze- und 
CO2- Ausstoß der Superrechner (Schon heute in Polarnähe aufgestellt wegen der Wärmeent-
wicklung mit katastrophalen Klimafolgen.) Klimaveränderung durch Veränderung der elektri-
schen Ladung der Atmosphäre. 

• Sprunghafter Anstieg des Energieverbrauchs. Schluckt alle Einsparbemühungen. Schon heute 
übersteigt der Energieverbrauch der Mobilfunktechnologie die gesamte regenerativ erzeugte 
Energie. 

• vollständige Erfassung von persönlichkeitsbezogenen Merkmalen. Erstellung von Bewegungs-
profilen, Erfassen der Konsumgewohnheiten, Interessen, politischen und sonstigen Betätigun-
gen. Big Data für die Konzerne, Polizei und Geheimdienste. 

• Vollständige Überwachung und Manipulierbarkeit. 

Aus der Broschüre der Bundesregierung „Smart City Charta“: „Post-Voting Society. Da wir ge-
nau wissen, was Leute tun und möchten, gibt es weniger Bedarf an Wahlen, Mehrheitsfin-
dungen oder Abstimmungen. Verhaltensbezogene Daten können Demokratie als das ge-
sellschaftliche Feedbacksystem ersetzen.“  

 (Zitiert in einer Rede von Peter Hensinger am15.10.18. www.mobilfunkstuttgart.de.) 

(Siehe auch: www.oekologiepolitik.de. Totalüberwachung, Totalkontrolle heute schon gruselige Realität in 
China/Shanghai. Siehe Film im Schweizer Fernsehen über das 5 G Musterland China 
https://www.youtube.com/watch?v=wtpNAyXY98k) 



• Mit der weiteren Digitalisierung Verstärkung von Verbindungsverlust, Kompetenzverlust sozial, 
emotional und intellektuell, Sucht und Abhängigkeit für alle Altersgruppen.  

Besonders dramatisch: die Digitalisierung des Bildungswesens, von Kindergärten und Schulen. 
Wissenschaftlich immer wieder erwiesen und uralte Lebenserfahrung: Kinder brauchen für eine 
gesunde Entwicklung Kontakt, Bewegung, Spielräume. 

Die frühe „Erziehung“ mit digitalen Medien führt zu Notreife des Gehirns, sinkendem IQ, Verlust 
von Mitgefühl und sozialer und intellektueller Kompetenz. 
(Siehe Prof. Teuchert-Noodt (Neurobiologin, Hirnforschung): Die Digitalisierung verbaut unseren Kindern 
die Zukunft. http://www.aufwach-s-en.de/wp-content/uploads/2017/07/Teuchert-
Noodt_2016_umg_4_16_Kinder.pdf 

Interview: „CYBERATTACKE auf die Nervennetze des Gehirns – Wohin führt die digitale Revolution?“ 
http://www.elektro-sensibel.de/docs/Cyberattacke_Nervennetze.pdf) 

• Ressourcenverbrauch von Unmengen von „seltenen Erden“ (Koltan u.a.). Noch mehr Kriege, 
noch mehr Umweltzerstörung, noch mehr Anhäufung von giftigem Schrott. 

Die Gesellschaft müsse sich entscheiden fordert Innenminister Strobl angesichts der 
Notwendigkeit, die Zahl der Masten um ein Vielfaches zu erhöhen.  
(Badische Zeitung vom 5.11.2018.) 

„Und was die flächendeckende Versorgung mit 5G betrifft, will ich nicht verschweigen, 
dass dabei auch auf die Bevölkerung noch einiges zukommen wird.“  
(Ministerpräsident Kretschmann in der Stuttgarter Zeitung v. 24.7. 2018.) 

 

Alles, was bisher an Alternativen aufgebaut worden ist und aufgebaut wird, um un-
ser System des Raubbaus, der Konkurrenz, des Profits, des Wachstumswahns, der 
Herrschaft der Wenigen immer Reicheren über die wachsende Zahl der Hungernden 
und Armen, der Spaltung der Welt in Nord und Süd, der Durchsetzung der Kapitalin-
teressen mit Krieg und Gewalt - zu beenden und nachhaltige zukunftsfähige Le-
bensweisen zu entwickeln, wird mit der Umsetzung dieser 5 G Technologie bedroht 
bzw. zerstört.  
Die langfristige Schädigung des Lebens durch die künstliche Mikrowellenstrahlung 
unterscheidet sich nicht von der Wirkung künstlicher radioaktiver Strahlung. 

Was es jetzt von uns braucht: 

Wir müssen uns entscheiden – 
Aufstehen für eine zukunftsfähige Welt 

 

Alle sind betroffen. Quer durch alle politischen Richtungen, Parteien, Anschauungen und Tätigkei-
ten. Ob Umweltaktivist oder Computernerd, Arbeiter bei der Telekom oder Biobauer, ob Anarchist 
oder treuer Anhänger des Parteiensystems, ob Jung oder Alt, Gewerkschafter oder Aktienrentier, 
Geflüchteter oder Grenzschützer. 

Es braucht einen Bewußtseinssprung und Klarheit über ein lebens-wichtiges Ziel: 

Durchsetzen eines Moratoriums: „Stopp 5 G“. 
 
Freiburg, d. 9.12.2018. Dr. med. Wolf Bergmann  
Ausführliche Informationen bei <www.diagnose-funk.org> <www.Kompetenzinitiative.net> 


